DISTANZRITT DOBL-WUSCHAN       6. September 2008 

Steirische Landesmeisterschaften

	Strecken:
	120/100/80/60 km CEN-A, 40/20 km CEN-C

	Veranstalter: 
	Reit- und Fahrclub Kainachtal, Erika Pichler

	Ort: 
	8143 Dobl, Wuschan 48

	Richter: 
	Dr. Hilde Jarc

	Tierarzt: 
	Dr. Wolfgang Rumpf, Mag. Lisa Stelzmayr


Bericht von Mag. Julia Wolte

Bei blauem Himmel und Sonnenschein war die Anreise nach Dobl-Wuschan das pure Vergnügen – kein Nass-Werden beim Vollstopfen des Zugfahrzeugs und Verladen der Pferde (im Vergleich zum unangenehmen Wetter drei Wochen zuvor in St. Valentin). Auf der Autobahn herrschten ebenso angenehme Bedingungen – wenig Verkehr, kein Stau. So lässt sich’s (an-)reisen. Ab dem Ortszentrum von Dobl ist der Weg zum Reiterhof von Erika Pichler sehr gut ausgeschildert und dadurch leicht zu finden. Als wir am späten Nachmittag eintrafen, waren schon viele Reiter mit ihren Pferden vor Ort, füllten eifrig ihre Plastikflaschen und Kanister mit dem bereitgestellten Wasser (Wetterprognose: es wird heiß!) und bereiteten alles Notwendige vor. All jene, die eine Box reserviert hatten, konnten sich über eine Überraschung freuen: an  jeder Box waren an einem rot-weiß-roten Bändchen eine Karotte und ein Merci aufgehängt, was ein lieber Willkommensgruß für Pferd und Reiter war. Die Grooms der Langstreckenreiter hatten dabei besonders viel zu tun. Anschließend stellten wir unsere Pferde dem Tierarzt vor, ehe wir das Quartier bezogen (Weingut Florian und Gasthaus Baumann). Um 20.00 Uhr fand die Rittbesprechung statt. Das Team rund um Erika Pichler hatte auch für das leibliche Wohl der Reiter und ihrer Betreuer gesorgt. Die Kärntner Landesreferentin Gabi Juritz erklärte die Strecke sowie alles Wissenswerte zu Pausen und Pulswerten. 
Samstagfrüh gab es im Reiterstübchen bei Erika Pichler bereits in den frühen Morgenstunden Frühstück (an dieser Stelle sei erwähnt, dass das Angebot wirklich umfangreich war: großes oder kleines Frühstück – verschiedene Varianten vom Ei, Schinken, Aufschnitt, Käse, Marmeladen, Honig,…), sodass jeder für den Tag gestärkt war. Um 6.00 Uhr starteten alle Reiter, die zumindest 60km reiten wollten. Auch heuer gab es wieder eine offene Wertung und so entschied sich der eine oder andere noch weiter zu reiten. Die Strecke war wunderschön zu reiten, fast durchgehend eben, wenig Asphalt (ansonsten zumeist Bankette bereitbar), breite Wege mit gutem Boden – einfach herrlich. Das Wetter spielte (wie prognostiziert) ebenfalls mit und machte den Pferden mit den für Anfang September ungewöhnlich hohen Temperaturen durchaus auch zu schaffen. Die fleißigen Helferlein hatten alle Hände voll zu tun, die Pferde zu kühlen und zu wässern. 

Insgesamt waren 28 Pferd-Reiter-Paare am Start. Helga Wunderer und Bint Yasmina, die an diesem Tag die 120 km in Angriff nehmen wollten, hatten leider riesiges Pech und stürzten am Asphalt schwer. Zum Glück wurde bei der Siegerehrung bekannt gegeben, dass es auch der Reiterin nach dem Sturz den Umständen entsprechend gut ging (Gute Besserung!). Auffallend war, dass auf der 60km Strecke die Ausfallquote recht hoch war – bei elf Startern (Sandra Wadsack hatte mit ihrem Vollblutaraberhengst LA.- Ibn Ghalion leider bereits bei der Voruntersuchung Pech – Pferd lahm) erreichten nur 6 das Ziel. Luisa Rienmüllers Stute Princess war leider auch lahm und drei Pferde schieden wegen metabolischen Problemen aus.  Auch auf der 20km-Schleife gab es bei vier Startern leider zwei weitere Ausfälle wegen Metabolismus. Insgesamt lag die Ausfallquote bei 32,14%.
Renate Lang konnte mit ihrer Stute Kiara erfolgreich den Steirischen Landesmeistertitel in der Allgemeinen Klasse verteidigen, Ute Eberhart wurde mit Gadir Vize-Landesmeisterin vor Josef Moosbauer auf Ulla. In der Klasse der Junioren gewann Maria Harrich mit Damieta, die an diesem Tag neben Renate Lang ebenfalls die 120km in der Wertung beenden konnte. 
Herzlichen Glückwunsch allen Reitern und Pferden, die diesen Distanzritt in der Wertung beenden konnten! Ein großes Dankeschön an Erika Pichler und ihr Team, die eine großartige Veranstaltung auf die Beine gestellt haben und wir hoffen, dass es in Dobl auch 2009 wieder einen Distanzritt geben wird!
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